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 Nach allen Seiten weiter reicht das jüngere nordische Bronzegebiet :westlichgehtesanderMeeresküstebisetwazurholländischenGrenze1),östlichüberdieOderhinausbisetwazum34°östlichvonFerro,dannsüdlichbisandieNetze,hieraufdieseunddieWarteabwärts,dannaufeinerLinievonKüstrinnachHallea.S.undüberdenHarzandieAller,schliesslichüberdieuntereWeserzurunterenEms.DieOst-undgrenzestimmtgenaumitderOst-undWestgrenzederGoldspiralenausDoppeldraht,dieinNorddeutschlandnachOlshausennurzwischenAllerundPersantevorkommen.

 Für die jüngste nordische Bronzezeit fehlt bei Montelius die AngabeihresGebietes.

 Die Ausbreitung der spezifisch nordischen Bronzekultur ist zugleichdieAusbreitungderGermanen.IchwendemichnochmalsgegendieMeinung,dasshierlediglicheineKulturströmungvorliege,dadieBronzesichvonSüdennachNordenunddannnachOstenverbreitethabe.DennerstensbreitetsichdasnordischeBronzegebietmitseinenganzlichenStilformenauchnachWestenundSüdenausundzweitensfandesmittenzwischenElbeundWeserodergarmittenzwischenOderundWeichselkeinegeographischenHindernissederWeiterverbreitung.HieristnureineethnographischeGrenzedenkbar.

 Prüfen wir nun das östlich der Germanengrenze liegende Gebiet linksderWeichsel.InWestpreussenzeigtdieältereBronzezeiteinerechtspärlicheHinterlassenschaft,dazukeineneinzigeneigenenTypus,keineGussform.EsbestanddortalsogarkeineBronzeindustrie,nurEinfuhrvonBronzen,hauptsächlichausdemwestbaltischen,d.h.nordischengebiet.UnverändertbestehtdiesVerhältnisauchinderjüngerenzeit.GanzandersaberinderjüngstenBronzezeit,fürdiewirvorherbereitsGermanenbiszumlinkenWeichseluferfestgestellthaben.NebenallgemeinnordischenodernurostdeutschenTypen(wiedieSpiral-undSchwanenhalsnadeln,dieSchleifen-undNierenringe)habenwirnunauchbesonderewestpreussischeLokaltypen:dieSchieberpincetten,diekantigenHalsringe,diespiralförmigenFussringe,dieschildförmigenringeunddieRinghalskragen,letzterebeidenTypenauchandenauslokalenGesichtsurnennachgebildet.

 Ganz ähnlich liegen die Dinge in Posen , dessen Norden archäologischzuWestpreussen,dessenSüdenzuMittelschlesiengehört.

 In Schlesien nun hat die gesamte Bronzezeit nicht einen einzigenLokaltypusgeschaffen.Diefrüher„schlesisch"genannteÖsennadelistallgemeinostdeutschundkommtzudeminOstpreussenhäufigervoralsirgendwoanders.SchlesienzeigtinseinemunbedeutendenBronzebestande

 1 ) Archäologie und Sprachgeschichte stimmen in dem Erweis dieser Thatsache aufsschönsteiiberein,vgl.obenS.9,Anm.


